
Nachbetrachtung zu den internen Vereinsmeisterschaften 
 

 

Am Donnerstag, 30.03.17 fand unser diesjähriges Turnier statt. Wie immer wurde der 

bzw. die Beste des Vereins in einem spannenden Wettkampf ermittelt. Auch im Doppel 

suchten wir die beiden Stärksten des Clubs. Katrin als einzige Teilnehmerin und Felix 

als Jugendlicher mussten mit bei den Männern ran. Für beide kein Problem, sie 

kämpften tapfer und behaupteten sich in der Meute. 

Anwesend waren 13 Vereinsmitglieder. Es wurde wieder gelost und zwei 

Vorrundengruppen gebildet. In der ersten Gruppe spielten: Katrin, Lothar, Ronny St., 

Jan, Steffen, Ingo und Sven. Wegen einer Verletzung musste Lothar zeitig passen. 

Während Katrin 2 Partien gewann (gegen Jan und Steffen), hatte Jan heute einen 

rabenschwarzen Tag und verlor sämtliche Einzel. Steffen war am Ende einen Satz 

besser als Ingo und belegte Rang 3. Natürlich auch, weil er im direkten Vergleich mit 

3:1 die Oberhand behielt. Im Spitzenduell siegte Ronny gegen Sven klar mit 3:0. Beide 

kamen dank ihrer Stärke in den restlichen Runden ins Halbfinale. Die Gruppe 2 

bildeten: Uwe, Lars, Silvio, Giso, Reymond und Felix. Reymond legte los wie die 

Feuerwehr und überrollte teilweise seine Gegner, wie z.B. gegen Silvio. Ohne 

Satzverlust kam er auf Rang 1. Zweiter wurde Giso, und das nur durch das bessere 

Satzverhältnis gegenüber Uwe. Beide hatten je 2x verloren… Ebenfalls durch den 

höheren Wert rettete sich Lars auf Platz 4 vor Silvio und Felix. Bei anderem Verlauf 

von nur 2 Partien, was durchaus möglich war, wäre das Endresultat ein völlig anderes 

gewesen. 

Im Halbfinale traf Ronny auf Giso. Schon durch seine Spielweise war Ronny als Favorit 

in die Partie gegangen. Lange fand Giso kein Mittel, doch er ließ trotz allem nicht 

locker. So staunten doch Einige über das 3:2, war Giso ins Finale brachte. Im 2. HF 

wartete Reymond auf Sven. Nach der starken Vorrunde wurde Reymond als stärkerer 

Spieler gehandelt. Das Match tobte hin und her, denn es wollte (natürlich) keiner 

verlieren. Am Schluss des Spektakels verließ ein geknickter Spieler das Feld. Und Sven 

jubelte nach einigen abgewehrten Matchbällen über den Einzug ins Finale. Mehr oder 

weniger am Ende seiner Kräfte angelangt, konnte Giso im Endspiel gegen Sven nicht 

viel ausrichten. Mit einem deutlichen und verdienten 3:0 machte Sven Wittrisch seinen 

Erfolg im Einzelturnier perfekt.  

Im Doppelturnier entschieden wir uns für drei von fünf Runden Jeder gegen Jeden. Das 

gab etwas Verwirrung bei den Akteuren. Doch letztendlich mit gutem Ausgang für 

Ronny und Reymond, die die Konkurrenz beherrschten und ohne Satzverlust siegten. 

Zweite wurden Uwe und Steffen vor Sven und Giso.  

Alles in allem ein gelungener Abend. Was leider etwas zu kurz kam, war das 

gemütliche Beisammensein. Das Turnier beansprucht doch schon eine ganze Menge 

Zeit. So werden wir wohl beim nächsten Mal einen Sonnabend dafür einplanen. Bis 

dahin also…  


